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erstehen. „Vorhang auf für
Mord“ macht, was wir uns von
einem schönen Musical erhof-
fen: unterhalten. Und dafür
stehen wieder grandiose Dar-
steller auf der Bühne vor dem
Zietenschloss: Lynne Ann Wil-
liams, Henriette Schreiner,
Jacqueline Krell, Johannes Hal-
lervorden, Alen Hodzovic und
viele mehr. Sowohl als Krimi,
als auch als Musical ist das
Stück eine humorvolle und ab-
solut köstliche Liebeserklärung
an das Showgeschäft.

Auch mit dem Solopro-
gramm mit Johannes Haller-
vorden „Einer flog übers Ord-
nungsamt“ am 2. August ist
ein Abendmit viel Humor, star-
ken Pointen und kabarettisti-
schem Tiefgang garantiert.WS

2 Tickets gibt es im Bürgerbahn-
hof Neuruppin und im Branden-
burg-Preußen-Museum in Wust-
rau.

Das Programm
3 Samstag, 18. Juli, 20.30 Uhr
„Theater, Theater der Vorhang
geht auf“, Eröffnungsgala des
Seefestivals
3 Sonntag, 19. Juli, 19 Uhr
„Beziehungs-weise“ ein Abend
mit Liedern von Roger Cicero
3 24. Juli, 25. Juli, 31. Juli, 1.
August, 7. August, 8. August,
14. August und 15. August, je-
weils 20.30 Uhr, Krimimusical
„Vorhang auf für Mord“ (Cur-
tains)
sowie
3 26. Juli und 9. August, je-
weils 19 Uhr, Krimimusical
„Vorhang auf für Mord“ (Cur-
tains)
3 2. August, 19 Uhr, „Einer
flog übers Ordnungsamt“, Solo-
programm mit Johannes Haller-
vorden

Die Open-Air-Veranstaltungen
des Seefestivals Wustrau sind
immer ein besonderes Erlebnis.
„Der kleine Horrorladen“ be-
geisterte 2025 das Publikum.
Foto: Stanislav Vysotzkiy

Einladung zum
Lachen und Genießen
Das Seefestival Wustrau startet im Juli in die 22. Saison – unter
anderem mit der Neuproduktion „Vorhang auf für Mord“

Die kleine
Orgelstunde in
Rheinsberg
RHEINSBERG. Mit einem Ge-
burtstagsständchen für Prinz
Heinrich wird die Rheinsberger
Gesprächskonzertreihe„Dieklei-
ne Orgelstunde“ im Monat Juni
fortgesetzt. Die von Kirchenmu-
sikdirektorin Juliane Felsch-Gru-
now initiierte Reihe steht dieses
Mal unter dem Titel „Die kleine
Orgelstunde – Ouvertüre für
einen Prinzen“ und findet am
morgigen Sonntag, dem 28. Ju-
ni, ab 16 Uhr in der St.-Lauren-
tius-Kirche Rheinsberg statt.
Zum 300. Geburtstag des

Prinzen Heinrich von Preußen
gratuliert die Rheinsberger Kan-
torin mit einer kleinen Festmu-
sik. Sie lässt Orgelwerke von
Komponisten aus dem zeitge-
nössischen Umfeld des Prinzen
erklingen, u. a. von Carl Philipp
Emanuel Bach, JohannGottfried
Müthel, Elisabetta deGambarini
und Justin Heinrich Knecht. Ju-
liane Felsch-Grunow spielt an
der älteren der beiden Orgeln in
St. Laurentius, die der Ruppiner
Orgelbauer Gottlieb Scholtze
dort im Jahr 1767 erbaute. 17
Jahre nach Bachs Tod entstand
dieses Instrument –mitten in der
Zeit, als die Kultur in Rheinsberg
aufblühte und Prinz Heinrich
von Preußen dort einen bedeu-
tenden Musenhof schuf.
Am Konzerttag jährt sich zu-

dem zum 282. Mal der Tag, an
dem Heinrich Rheinsberg von
seinem königlichen Bruder
Friedrich II. als Geschenk erhielt.
Das Konzert ist an diesem Tag
eingebettet in vielfältige Veran-
staltungsangebote. WS

2 Der Eintritt zum Konzert ist
frei, Spenden zugunsten der Res-
taurierung der Scholtze-Orgel
sind herzlich erbeten.

WUSTRAU. Die Leidenschaft
für das Theater, für das unmit-
telbare, lebendige Erlebnis ver-
bindet Menschen auf und vor
der Bühne. Theater ist ein ma-
gischer Ort, an dem Geschich-
ten Gestalt annehmen und
zum Lachen, Weinen und Ge-
nießen einladen. Gute Unter-
haltung, „mal wieder lachen
können“ in schwierigen Zei-
ten, das hat sich das Seefestival
Wustrau zur Aufgabe in dieser
Saison gemacht. Das ist für das
private Theater nicht immer
einfach, jedoch ist es auch in
diesem Jahr wieder dank groß-
artiger Partner wie der Spar-
kasse OPR, dem Ministerium
für Wissenschaft, Forschung
und Kultur, dem Land-
kreis OPR, der Firma
Dreistern und ande-
ren wieder gelun-
gen, ein vielseiti-
ges Programm zu-
sammenzustel-
len.
Seit dem 1.

Juni wird nun
fleißig für die
Neuproduk-
tion „Vor-
hang auf
für Mord“
(Curtains)
im Berliner
Schlosspark-
theater geprobt und das
gesamte Team freut sich
auf einen grandiosen
Sommer in
Wustrau.
Das See-

festival
startet
am
Sams-
tag,
dem
18. Juli,
mit
einer Er-
öffnungs-
gala rund um

das Theater und mit einem far-
benfrohen, unterhaltsamen
Programm mit Live-Band,
großartigen Künstlern und
dembeliebten Abschlussfeuer-
werk in die 22. Saison. Mode-
riertwird dieserAbend von Fes-
tivaldirektor Marten Sand und

Johannes Hallervorden. Am
19. Juli ist die unterhaltsame
Neuproduktion des Theaters
am Frankfurter Tor „Bezie-
hungs-weise“mit den fantasti-
schen Liedern von Roger Cice-
ro – gleich einer Hommage an
diesen außergewöhnlichen
Jazz-Sänger – zu hören, zu se-
hen und zu erleben. Diesermu-

sikalisch-humorvolle
Abend wird auch zu
einer tiefen Vernei-

gung vor der Viel-
falt der Weiblich-
keit mit all ihren
Facetten.

Vom 24.
Juli bis 15.
August
steht die
neue
Musi-
cal-
Krimi-
ko-
mödie

„Vor-
hang auf für

Mord“ (Curtains) von
dem großartigen Team
John Kander und Fred Ebb
für anspruchsvolles, aber
zugängliches undmitreißen-
des Musiktheater mit unver-
gesslichen Songs und enthu-
siastischen Ensembletanz-
nummern, die an die golde-
nen Zeiten der Musicals er-
innern. Halb Krimi, halb
Backstage-Drama – lässt
es die glänzenden, unver-
gessenen Broadway-Zei-
ten mit einer gut gezir-
kelten Geschichte,
großartigen Songs und
viel Humor wieder auf-

Marten Sand und Johan-
nes Hallervorden werden

am 18. Juli die Gäste der Er-
öffnungsgala begrüßen und
die Veranstaltung moderie-
ren. Foto: Seefestival Wustrau

Seefestival
Wustrau sucht
Helfer
WUSTRAU. Das Seefestival
Wustrau steckt in den Vorberei-
tungen für seine 22. Spielzeit
und benötigt dringend Helfer.
Gesucht werden theaterbegeis-
terte, volljährige Menschen je-
denAlters ausNeuruppin,Wust-
rau und der gesamten Region
Ostprignitz-Ruppin. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Ge-
fragt sind vor allem Zuverlässig-
keit und Lust darauf, einen Blick
hinter die Kulissen des Theaters
zuwerfen. GesuchtwerdenHel-
fer für:
Gästebetreuung und Ein-

lass:EinrichtenundSäuberndes
Zuschauerbereichs, Willkom-
menheißenderBesucherundTi-
cketkontrolle sowie Betreuung
der Gäste und freundliche Ver-
abschiedung
Technik und Requisite:Hilfe

beimBühnenaufbau, bei der Be-
treuung von Requisiten oder
beim reibungslosen Ablauf so-
wieAuf-undAbbaudes Festival-
umfelds WS

2 Bewerbung und Kontakt: Inte-
ressierte können sich unter Tel.
0163/2795192 oder per E-Mail:
seefestival@gmx.de melden. Bit-
te bei der Anmeldung den vollen
Namen, Alter, Erreichbarkeit und
Wunschbereich angeben.

Ausstellung:
Henri en passant
RHEINSBERG.ZweiAusstellun-
gen eröffnen am morgigen
Sonntag im Rheinsberger
Schlossgarten und im Keramik-
museum. „Henry en passant“
wird vom28. Juni bis 6. Septem-
ber im Schlossgarten mit zeitge-
nössischen Werken von Künst-
lern aus drei Bundesländern
stattfinden. Der Verein Keramik-
initiative Rheinsberg e.V. tritt als
Veranstalter auf unddie Stiftung
Preußische Schlösser und Gär-
ten Berlin-Brandenburg ist Gast-
geber für die Kunst. An beson-
deren Plätzen sind Keramik-
skulpturen zu sehen, die die
künstlerisch-historische Bedeu-
tung des jeweiligen Ortes auf-
greifen. So kann man den histo-
rischen Schlossgarten mit dieser
Kunst neu erleben. WS

2 Die Ausstellungseröffnung fin-
det ab 14 Uhr auf dem Rheinsber-
ger Kirchplatz statt.

Sommerfest in
„Krümelkiste“
NEURUPPIN. Das Neuruppiner
Stadtteilzentrum „Krümelkiste“
veranstaltet am Mittwoch, dem
1. Juli, ein großes Sommerfest
von 14.30 bis 18 Uhr auf dem
Gelände in der Otto-Grotewohl-
Straße 1a. Das Fest bietet in die-
sem Jahr besonders viele High-
lights für Kinder und Aktive.
Zum Programm gehören der
Auftritt des Chors „Pepperbe-
ans“, ein Theaterprogramm, ge-
meinsames Singen und eine
Linedance-Vorführung. WS

Steuern?Wirmachen das.

www.vlh.de

Beratungsstellen vor Ort:

Heiko Häusler 16928 Groß Pankow Lindenberg 200 ( 03 39 82/6 01 48

Michaela Behrens 19348 Perleberg Wilsnacker Str. 1 ( 03 87 6/61 30 92

Günter Lange ( 03 87 82/4 17 80

Gudrun Lembcke 16816 Wittstock Kettenstraße 16 ( 0 33 94/44 05 10

Anke Schönhoff 16845 Zemitz-Lohm Lohmer Dorfstraße 44 ( 03 39 73/8 09 90

Frank Schössow 16816 Neuruppin August-Bebel-Str. 60 ( 0 33 91/35 84 45

Marco Wolf 16816 Neuruppin Straße des Friedens 6 ( 0 33 91/34 99 19

Angela Tretow 16909 Heileigengrabe Blandikower Dorfstr. 26 ( 03 39 62/5 05 57

Bärbel Oschmann 16866 Kyritz Maxim-Gorki-Str. 57 ( 03 39 71/86 64 10

19348 Perleberg Wittenberger Str. 81 ( 03 39 71/86 64 10

Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.“



Heiligengrabe

Ev. Kirche Heiligengrabe Witt-
stocker Str.: So. 10.15 Uhr Gottes-
dienst

Neuruppin

Evangelisch-Methodistische
Christuskirche Tel. 03391/37480,
August-Bebel-Straße 51: Fr. 16-

17.30 Uhr Teenkreis - Zeit zusam-
men verbringen, biblisches Thema,
Spiel, Musik & Spaß (Ansprechpart-
nerin Katharina Wolf,
0152/07969206)

Klosterkirche St. Trinitatis Nie-
möllersplatz 1: So. 10 Uhr Gottes-
dienst mit Taufe

Schulplatz Am alten Gymna-

sium 1: Sa. 11 Uhr Gottesdienst im
Rahmen der Pride Weeks

Rehfeld

Kirche Rehfeld Rehfelder Frie-
densstr.: So. 9 Uhr Gottesdienst

Rheinsberg

St. Laurentius Kirche zu Rheins-

berg Kirchstr. 1: So. 10.15 Uhr Got-
tesdienst

Wittstock

St.-Marien-Kirche Wittstock
Kirchplatz 1: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst

Wusterhausen
Kaland Wusterhausen Burg-
wall 34: So. 15 Uhr Familienkirche

BERATUNG & HILFE

Wittstock

Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 9-16 Uhr,Di. 9-
17.30 Uhr,Mi. 13-16 Uhr,Do. 10-
17 Uhr Beratung, kreatives Gestal-
ten, Spiel-/Buchverleih, Angebote
siehe Wochenplan, Mo: Sprachför-
derung mit Volkshochschule; An-
meldung für Familien unter
03394/404752 und 0152/
01599212, zusätzliche telefonische
Sprechzeiten: Mi 11-13 Uhr

Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.

Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7: Sa.-Fr. Beratung
nach Vereinbarung unter Tel.
01520/54647394

TOURIST-INFORMATION

Kyritz

Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen

Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Fritz und der Müller von Sanssouci
Kerl! Müller!“ – Wie oft muss sich der Müller

von Sanssouci derart anherrschen lassen? Sein
Nachbar ist nämlich ein ganz hohes Tier: Friedrich
der Zweite, der Große! – König von Preußen, ge-
nannt „Der Alte Fritz“. Gemeinsam brechen sie
den schönsten Nachbarschaftsstreit vom Zaun –
als Karikatur einer Symbiose, die es inWirklichkeit
so nie geben konnte. Einer ist des anderen bester
Feind. Es logiert die Schadenfreude, Mutterwitz
paart sich mit Weisheit und die beiden Nachbarn
sind über denGartenzaun hinweg nicht eben zim-
perlich – aber sie brauchen einander.
Bei Antenne Brandenburg sind Fritz und derMüller
vonSanssouci seit demJahr1995zuhören undseit
etlichen Jahren treten sie mit verschiedenen Kaba-
rettprogrammen live auf. Am virtuellen Garten-

zaun mischen sich Tagespolitik mit ganz privaten
Schrullen, hier treffen Weltschmerz und Gicht un-
mittelbar aufeinander. Undobendreinmuss derAl-
te Fritz die gelebte geistige Insolvenz seines Nach-
barn ertragen, der zu allem seinen Senf dazu gibt.
Fritz und der Müller von Sanssouci sind am Sonn-
tag, dem 5. Juli, zu Gast in OlafsWerkstatt in Neu-
stadt (Dosse) und präsentieren Kabarett unmittel-
bar amRandedes Zeitgeists, sarkastisch, aber stets
mit liebenswürdigerAttitüde undumweht von kö-
niglichem Charme. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten gibt es unter Tel. 033970/14423 oder online
auf www.olafs-werkstatt.de. Die Veranstaltung be-
ginnt um 15 Uhr. Ab 14 Uhr kann man Kaffee und Ku-
chen genießen.
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In der Romanreihe Harry Potter
begegnen uns zahlreiche Licht-
gestalten – Figuren, mit denen
sich Leserinnen und Leser gerne
identifizieren, wie Harry, seine
Freunde Hermine, Ron und Ne-
ville. J. K. Rowling zeichnet sie
differenziert, verleiht ihnen je-
doch überwiegend sympathi-
sche und bewundernswerte Zü-
ge. Andere zentrale Charaktere,
etwa Severus Snape oder Draco
Malfoy, vereinen Licht und
Schatten, Gut und Böse in sich.
Doch dann gibt es noch den Erz-
feind: den Dunklen Lord, dessen
Namen lange niemand auszu-
sprechen wagt.
Hat auch Voldemort gute Sei-

ten?Wenn ja,wannundwie zei-
gen sie sich?Wiewurdeausdem
Waisenjungen Tom Riddle der
gefürchtete Lord Voldemort?
Was mag in ihm vorgegangen
sein, als er denKampf gegendas
Gute aufnahm, das vielleicht
einst auch in ihm vorhanden
war? Und wie lebt man damit,
immer nur als das personifizierte
Böse wahrgenommen zu wer-
den und ohne Liebe aufzuwach-
sen?

Im kommenden Jahr in Neurup-
pin: Gregor Meyle. Foto: Agentur

de Show einzigartig und ab-
wechslungsreich. Es wird herz-
haft gelacht, geweint, geträumt
werden und Band und Publikum
verschmelzen zu einer musikali-
schen Einheit.
Die Konzerte vonGregorMey-

le zeichnen sich durch eine be-
sondereNähezumPublikumaus.
Mit seinerBandpräsentiert er sei-
ne Songs in reduzierter, akusti-
scher Form, wodurch die Musik
noch intensiver und emotionaler
zur Geltung kommt. Diese
Shows laden nicht nur zum Mit-
singen ein, sondern bieten Raum
zumNachdenkenundGenießen.
Gregor Meyle hat sich längst

als einer der gefragtesten Musi-
ker der deutschen Szene etab-
liert. Der Sänger und Songwriter

überzeugt immer wieder durch
Authentizität und musikalische
Vielseitigkeit. Doch es sind die
Live-Shows, in denen Gregor
Meyle seine wahre Stärke aus-
spielt. Gregor Meyle zeigt hier
nicht nur sein Können als Musi-
ker, sondern auch als Künstler,
der mit seinen Songs Geschich-
ten erzählt und Emotionen
weckt, das Publikum mit einbe-
zieht und so eine einzigartige
Showpräsentiert, die demBesu-
cher noch lange im Gedächtnis
bleiben wird.Tickets gibt es an
den bekannten Vorverkaufsstel-
len und online. WS

2 Kulturkirche Neuruppin, Don-
nerstag, 15. April 2027, 19.30 Uhr,
Einlass ab 18.30 Uhr, Tickets und
Infos: Tel. 03391/3555300

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 27. JUNI BIS ZUM 3. JULI

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916
Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mi. 9-10,
10-11 Uhr Sturzprävention, Anmel-
dung unter Tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di. 13-16 Uhr
Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:
Mo.-Mi. 12.30-15.30 Uhr Karten
spielen, Skat und Rommé;Di. 9-
11 Uhr Plauderstübchen

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Blumenthal
Ev. Kirche Blumenthal Str. der So-
lidarität: So. 10.30 Uhr Familiengot-
tesdienst mit dem Auftritt der
Kinderkirche

NEURUPPIN. Gregor Meyle
kommt mit seiner Band noch
einmal amDonnerstag, dem 15.
April 2027, auf seiner Un-
plugged-Tour „Das Wohnzim-
merkonzert“ in die Kulturkirche
Neuruppin, um sein Publikum
mit einer neuen, einzigartigen
Show zu begeistern. Nach dem
überwältigendenErfolgdes letz-
ten Unplugged-Konzerts in der
restlos ausverkauften Kulturkir-
che verspricht die Tour 2027 er-
neut ein unvergessliches, musi-
kalisches Erlebnis zu werden.
Viel Interaktion mit dem Publi-
kum, die zu einem Teil der Show
werden, macht es so besonders,
denn die Zuschauer erzählen
ihre ganz persönlichen Ge-
schichten und machen damit je-

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Mi künn’n de Ogen oewergahn,
Seih ik mien’n Nahwers Kirschbom stahn.
Wur giern ik dor eins rinlangen mücht,
Wenn riep un rot de Kirsch in lücht!

Kuum würd ein ierst’ Sprei (Star) dit gewohr,
Dunn wier sei mit ehrn Schwarm all dor!
Nu hülp kein schimpen, orrer schugen –
De Nawer möt ein Schuch upbugen.

Denn’ Strohkierl hängt hei mank de Äst’...
De Vögel säden: „Is woll ’t Best’,
Wi kieken uns denn’ ierst eins an,
Wenn nix passert, is hei uns Mann.

Wat dor in ’n Bom steiht ... schnurzegal!”
Sei störten up de Kirschen dal,

Wat mienen Nahwer sihr verdrütt!
Hei halt sien Luftgewehr un schütt…

…denn doch nich ... hei lött ’t blieben!
Hei will de Voegel blot verdrieben.

Doch wat nu?, denkt hei in sien’n Sinn ...
Un dor föllt em sien Radio in!-

Dat du’rt nich lang’n, dor hürt man all,
Ut sienen Kirschbom Radioschall
Un ok all Nahwers näbenan,
De hürn sich dit Gedüdel an,

Ob Nahricht, Musik, Kommentor ...
De Spreigen? --- De sünd liekers dor!

Sei schmaddern, krieschen männig Stunn’
Un laten sich de Kirschen munn’n.

Sei fräten dun sich un ok dick,
Bi Nahwers Kirschen mit Musik!

Helmut Hillmann

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

BUCHTIPP

Wer möchte schon
sein wie Voldemort?

Dies sind Fragen, dieweit über
das eigentliche Romangesche-
hen hinausreichen. Sie machen
aus den Figuren zwar keine
Menschen des wirklichen Le-
bens, nehmen sie jedoch ernst
und fragen: Was wäre, wenn sie
tatsächlich existierten – als le-
bendige Menschen, ob Muggel
oder Zauberer?
Die Autorin Grace Victoria

Candido-Becher ist Designerin,
Programmiererin und Co-Mo-
deratorin des Harry-Potter-Pod-
casts „Alohomora“. Sie geht all
diesen Fragen nach und legt ein
Buch vor, das die Figur Volde-
morts aus einer neuenPerspekti-
ve betrachtet. Anhand der sie-
ben Bücher der Reihe analysiert
sie seine Persönlichkeit, zeichnet
Entwicklungslinien nach und
führt die Leserinnen und Leser
zu überraschenden Erkenntnis-
sen, auch durch die Erörterun-
genderBeziehungenderHaupt-
personen zueinander. So eröff-
net sich ein neuer Blick auf den
faszinierendenKosmos,den J.K.
Rowling erschaffen hat, mit sei-
nen Geistern, Zauberstäben,
magischen Tränken und Ver-
wünschungen.
Mit dem gerade erschienenen

Band„Voldemort“ setzt derRiva
Verlag seine Reihe vonpsycholo-
gisch-analytischen Betrachtun-
gen zu den Gestalten der Harry-
Potter-Romane fort, in einer Art
des „Headcanonisierens,“ einer
Verbindung von im Kanon der
Bücher enthaltenen Informatio-
nen, Gedankenexperimenten
und freien Interpretationen in-
nerhalb der Fangemeinde. Bis-
her erschienen sind Abhandlun-
gen über Snape, Dumbledore
und Malfoy. rv

2 Candido-Becher, G.: Voldemort.
Die inoffizielle Biografie des be-
rüchtigten Dunklen Lords. Riva
Verlag, 2026.

Cover: Verlag

Wohnzimmerkonzert mit Gregor Meyle
Gregor Meyle und Band geben am 15. April 2027 ein Konzert in der Kulturkirche Neuruppin

Nahwers Kirschbom

Nachkriegsfilm im Schloss Berlitt
KYRITZ/BERLITT. Am Sams-
tag, dem4. Juli, ist um19Uhr im
Schloss Berlitt der Filmklassiker
„DieMörder sind unter uns“ aus
dem Jahr 1946 zu sehen. Die
Handlung spielt kurz nach dem

ZweitenWeltkrieg. Berlin liegt in
Trümmern. Es geht um Kriegs-
verbrechen, die NS-Zeit, Schuld,
Trauma und Rache. Für Geträn-
ke ist gesorgt. Der Eintritt zur
Vorführung ist frei. WS
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KYRITZ.Am 16. Juni kamen die
Kyritzer in Scharen zur Eröff-
nung des neuen Nachbar-
schaftshauses in der Werner
Straße1 inKyritz-West.Auchdie
Kinder der Kita „Kunterbunt“
ließen es sich nicht nehmen vor-
beizuschauen und die Gäste mit
Liedern und Tänzen zu überra-
schen.
Nach dem symbolischen

Durchschneiden des Bandes
strömten Alt und Jung in das
Haus, entdecktendieRäumedes
Quartiersmanagements, des
Netzwerks Gesunde Kinder, der
mobilen Jugendarbeit der Ber-
lin-Brandenburgischen Landju-
gend und des Teams von Pflege
vor Ort, die hier ein neues Zu-
hause gefunden haben. Bei Kaf-

fee und Kuchen genossen die
Besucher die Gespräche mit
ihren Nachbarn und die Vorfreu-
de auf viele gemeinsame Aktivi-
täten, kulturelle Veranstaltun-
gen, Beratungsangebote, krea-
tive Projekte undweitere Begeg-
nungen in ihrem Nachbar-
schaftshaus.
Bürgermeisterin Nora Görke

(parteilos) blickte in ihrer Eröff-
nungsrede zurück auf die Mei-
lensteine des Bauablaufs: So
konnte nach dem offiziellen
Spatenstich am 28. Februar
2024 bereits am 16. September
2024 die Grundsteinlegung be-
gangen werden. Richtfest wur-
de dann am 13. Juli 2025 gefei-
ert, die Eröffnung war nun am
16. Juni.

Aufgeblättert
27. Juni bis 22. August: Kunstprojekt mit
Künstlern aus der Ost- und Westprignitz,
Eröffnung am heutigen Samstag
RHEINSBERG. Aus Anlass des
300. Geburtstags von Prinz
Heinrich von Preußen, gepaart
mit dem Jubiläum von Schloss
und Stadt Rheinsberg, eröffnet
die Kunstakademie Ganzer in
Kooperation mit der Stiftung
Preußische Schlösser und Gär-
ten Brandenburgs heute um14
Uhr im Schloss Rheinsberg ein
besonderes Ausstellungspro-
jekt.
Im Mittelpunkt des Projekts

mit dem Titel „Aufgeblättert“
steht eine Ausstellung mit neu
entwickelten Arbeiten regio-
naler KünstlerinnenundKünst-
ler aus der Ost- und Westprig-
nitz.
Die eigens für diesen Anlass

geschaffenen Werke werden
im „Dritten Ort“ im Schloss
Rheinsberg (Raum 11 bis 13)
präsentiert und eröffnen zeit-
genössische Perspektiven auf
Leben und Wirken Prinz Hein-
richs, der über Jahrzehnte die
kulturelle und gesellschaftliche
Entwicklung Rheinsbergsmaß-
geblich prägte.
Als Diplomat, Kunstförderer

und Literaturliebhaber gestal-
tete Heinrich, der jüngere Bru-
der Friedrich II., das Schloss zu
einem Ort des geistigen Aus-
tauschs – zugleich bewegte er
sich innerhalb der gesellschaft-
lichen Grenzen seiner Zeit. Die

Ausstellung greift
diese Vielschich-
tigkeit auf und
verbindet histori-
sche Fragestel-
lungen mit heuti-
gen künstleri-
schen Positionen.
Die beteiligten
Künstlerinnen
und Künstler
arbeiten insbe-
sondere mit
Druckgrafik, Ob-
jekt und Mixed-
Media-Techni-
ken und entwi-
ckeln daraus in-
dividuelle Annä-
herungen an die
Person Heinrichs
und sein Erbe.
AmProjekt be-

teiligt sind: Kat-
rin Mason Brown, Giampaolo
di Cocco, Ellen Mäder-Gutz,
Kathrin Jahnes, Katharina Ko-
sak, Jost Lober, Katja Martin,
Robert Nagengast, Katja Pfeif-
fer, Tamara Trölsch, Yakiuta
und Franziska Zänker.
Das Ausstellungsprojekt

wird von einem vielfältigen
Rahmenprogramm begleitet.
Dazu zählen ein fachlicher In-
put durch das Schlossmanage-
ment Rheinsberg, ein künstleri-
sches Symposium zur gemein-

samen Entwurfsentwicklung,
eine öffentliche Eröffnungsver-
anstaltung sowie Workshops
vor Ort. Eine begleitende Do-
kumentation in Form eines
Ausstellungskatalogs sowie di-
gitale Inhalte auf den Websei-
ten der Projektpartner sichern
die nachhaltige Sichtbarkeit.
Gefördert wird das Projekt

durch die Stiftung für den
Landkreis Ostprignitz-Ruppin,
das Ministerium für Wissen-

schaft, Forschung und Kultur
des Landes Brandenburg sowie
den LandkreisOstprignitz-Rup-
pin.
Mit dem Projekt knüpft die

Künstlergruppe des 2024 ge-
gründeten „Pritzwalk Print
Clubs“ an ihre erfolgreiche
Ausstellungstätigkeit an, zu-
letzt mit der Ausstellung
„Schwarm“ im Museum Pritz-
walk. Die historische Schloss-
anlage Rheinsberg und ihre

überlieferten Quellen bilden
dabei den Ausgangspunkt für
eine lebendige, zeitgenössi-
sche Auseinandersetzung mit
Geschichte und Identität. WS

Neue Arbeiten regionaler
Künstlerinnen und Künstler aus
der Ost- und Westprignitz sind
ab heute im Rheinsberger
Schloss zu sehen.
Foto: Veranstalter

Nora Görke dankte allen, die
zur Entstehung des Hauses bei-
getragen haben: Planern, Hand-
werkern, Unterstützern sowie
vielen haupt- und ehrenamtlich
Tätigen, die ihre Zeit, ihre Ideen
und ihre Kraft eingebracht ha-
benundauch inZukunft einbrin-
gen werden. „Ohne ihr Engage-
mentwäredieser Tagnichtmög-
lich“, betonte Nora Görke.
Gedankt wurde zudem den

Fördermittelgebern, ohne die
der Bau nicht möglich gewesen
wäre. So wurde der Bau finan-
ziert durch die Städtebauförde-
rung und das Sonderprogramm
„Soziale im Quartier“ sowie
durch den kommunalen Eigen-
anteil. Maßgeblich beteiligt wa-
render Bund, dieKommuneund

das Brandenburger Mi-
nisterium für Infrastruktur und
Landesplanung.
Bereits vor der offiziellen Er-

öffnung kamen seit Anfang Juni
viele Menschen zu bewährten
Veranstaltungsformaten wie
dem Kaffeeklatsch, dem Erzähl-
café des jungen museums oder
der Bibliothek vor Ort ins neue
Nachbarschaftshaus. Sie freuen
sich, nun wesentlich großzügi-
gere Räume für ihre geliebten
Treffen nutzen zu können. Bür-
germeisterin Nora Görke freut
sich darüber, dass bereits nach
kurzer Zeit so viel Leben in das
Haus eingezogen ist: „Ich wün-
sche unserem Nachbarschafts-
hausnochvieleweitere fröhliche
Begegnungen, inspirierende

Gespräche und eine lebendige
Zukunft. Möge es ein Ort sein,
der Menschen verbindet und
unsere Gemeinschaft in Kyritz-
West nachhaltig stärkt!“ Alle
Kyritzer, die bisher nicht ihren
Weg zum Nachbarschaftshaus
gefunden haben, lädt Nora Gör-
ke ein: „Kommen Sie vorbei, ler-
nen Sie das Haus und die Men-
schen dahinter kennen. Kom-
men sie mit ihren Nachbarn ins
Gespräch. Erkunden Sie das
Nachbarschaftshaus und seine
Angebote.“ WS

Ein Ort der
Begegnung
Das Nachbarschaftshaus in Kyritz-West wurde am 16. Juni
feierlich eröffnet und ist bereits jetzt ein Treffpunkt für viele

Zur Eröffnung des Nachbar-
schaftshauses in Kyritz-West
gab es ein buntes Programm.

Das neue Nachbar-
schaftshaus in Kyritz-
West wurde von vielen
gemeinsam eröffnet.
Fotos: Stadt Kyritz

Bahnhöfe sind fertig
modernisiert
Bahnstrecke zwischen Hamburg und Berlin wurde
am 14. Juni wieder in Betrieb genommen

NEUSTADT (DOSSE)/BRED-
DIN. Seit August 2025 wurde
auf der wichtigen Bahnstrecke
zwischen Berlin und Hamburg
unter Vollsperrung gebaut, die
Generalsanierung der 165 Kilo-
meter langen Verbindung stand
an. 28 Bahnhöfe wurden in die-
sem Zusammenhang moderni-
siert, wie jene in Neustadt (Dos-
se) und Breddin. Am Sonntag,
dem 14. Juni, konnte der Zug-
verkehrbei derHamburgerBahn
wieder aufgenommen werden.
Mit dem Abschluss der um-

fangreichen Sanierungsarbeiten
entfiel in der Region auch der
Schienenersatzverkehr, was bei
vielen Pendlern und Pendlerin-
nen für große Erleichterung
sorgte. Andererseits hat sich
aber auch gezeigt, welch einen
hohen Wert ein verlässlicher
Halbstundentakt haben kann.
Ein Anliegen, für das sich die Re-
gion auch bei der Bahnstrecke
zwischen Nauen und Neustadt
weiter einsetzen wird.
Darüber hinaus kann mit dem

Ende der Generalsanierung die
RB 73 der Hanseatischen Eisen-
bahn GmbH wieder wie ge-
wohnt wochentags stündlich
zwischen Neustadt (Dosse) und
Kyritz verkehren. Die Linie RE 8
der ODEG fährt zukünftig von
Wismar kommend über Berlin-
Spandau, Berlin Hauptbahnhof
(tief), Potsdamer Platz und Süd-
kreuz weiter nach Elsterwerda.
Am Berliner Hauptbahnhof be-
steht zudem bahnsteiggleich
Anschluss an den Flughafenex-
press zum Flughafen BER. Nicht
zuletzt kann auch der ORP-Bus-
verkehr rund um die Bahnhöfe

wieder im Regelfahrplan ange-
boten werden.
Landrat Ralf Reinhardt (SPD)

begrüßt den Abschluss der Bau-
arbeiten bei der Hamburger
Bahn und die Fertigstellung der
modernisierten Bahnhöfe:
„Endlich ist die Generalsanie-
rung zwischen Hamburg und
Berlin abgeschlossen. Ich hoffe,
dass die vielen Menschen in
unserer Region, die sich auf-
grund der Einschränkungen und
langen Reisezeiten des Ersatz-
verkehrs andere Möglichkeiten
des Reisens und Pendelns su-
chen mussten, nunmehr zu den
Regionalzügen zurückkehren
werden. Nicht nur Gleise und
Technik wurden auf dieser wich-
tigen Strecke zukunftssicher ge-
macht, auch die Bahnhöfe in
Neustadt (Dosse) und Breddin
wurde aufgewertet und damit
attraktiver für Reisende gestal-
tet.“
AmBahnhofNeustadt (Dosse)

wurdeunter anderemdieWege-
leitungmodernisiert und die Be-
leuchtung auf energiesparende
LED-Technik umgerüstet.
Außerdem wurden das Leitsys-
tem für blinde und sehschwache
Fahrgäste erweitert und der
Bahnsteigbelag erneuert. Sa-
niert wurde auch das Bahnsteig-
dach, ebenso wurden neue Sitz-
möglichkeiten geschaffen. WS

So sah der Neustädter Bahnhof
vor dem Abschluss der Bau-
arbeiten im Mai 2026 aus der
Führerstand-Perspektive eines
einfahrenden Zuges aus.
Foto: LK OPR/Alexander v. Uleniecki

Treppen · Fensterbänke · Abdeckungen
Küchenarbeitsplatten · Bäder
Kaminverkleidungen · Galabau

Unsere Ausstellung präsentiert über 300 Grabsteine.
Eine schnelle Aufstellung für Beisetzungen
ist ebenfalls möglich.

Neustädter Str. 5
16845 Hohenofen
033970-13523

www.knake-naturstein.de
grabmale-ho@naturstein-knake.de

NATURSTEIN

Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.15 Dranse Einkaufscenter
11.30 Sewekow Feuerw.
11.40 Berlinchen Bush.
11.45 Randow Mitte
11.50 Kl. Haßlow Bush.
12.05 Biesen Feuerw.
12.30 Jabel Kirche
12.40 Glienicke Bush.
12.50 Zaatzke Kirche
13.05 Maulbeerw. Telefonz.
13.15 Blesendorf Waage
13.25 Volkwig Bush.
13.30 Wernikow Kirche
13.40 Wulfersdorf Waage
13.50 Neu Cölln Bush.
14.00 Freyenstein Markt
14.10 Niemerlang Telefonz.
14.15 Tetschend. Waage
14.20 Ackerfelde Post
14.35 Heinrichsd. Bush
14.40 Eichenfelde Bush.

7.30 Rossow Gastst.
7.40 Fretzdorf Bush.
7.50 Herzsprung Bush.
8.00 Christdorf Bush.
8.10 Königsberg Kirche
8.20 Grabow Kirche
8.30 Blumenthal Kreuzung
8.40 Blandikow Konsum
8.50 Heiligengr. Feuerw.
9.00 Liebenthal Kirche
9.10 Papenbruch Kirche
9.30 Wittstock Parkplatz

schwarzer Netto
9.45 Scharfenb. Konsum
9.50 Goldbeck Kreuzung
10.00 Dossow Kirche
10.10 Gadow Bush.
10.25 Zootzen Bush.
10.30 Siebmannsh. Bush.
10.40 Babitz Kirche
10.50 Gr. Haßlow Telefonz.
11.05 Schweinrich Kirche

Junggeflügel- u. Futterverkauf am Mittwoch, dem 1.7.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Königsberger, Sussex,
Grünleger, Marans, Hähne, Mularden, Pekingenten, Flugenten und Broiler.
Alle Tiere sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Nächste Tour: Mittwoch 15.7.
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Triebe im Überfluss
Tomaten ausgeizen: Nicht bei jeder Sorte ist es notwendig

Gemüseanbau imGarten ist nicht
jedermanns Sache.Mit einer Aus-
nahme: Tomaten. Auch viele,
denen es zu mühselig ist, ein
Hochbeet oder gar größere Flä-
chen zu beackern, haben zumin-
desteinTöpfchenmitder inÖster-
reich auch Paradeiser genannten
Pflanze auf der Terrasse oder dem
Balkon. Ganz einfach ist aller-
dings auch die Pflege des aus La-
teinamerika stammenden Nacht-
schattengewächses nicht. Mehr
als 4000 verschiedene Sorten gibt
es und jede hat besondere Eigen-
schaften und Ansprüche.
Im Gewächshaus fühlen sich

Tomatenamwohlsten.Aberwäh-
rend manche Sorten im Freiland
schnell kränkeln und zumindest

ein Dach benötigen, ertragen
andere auch Regen und
Wind.

Besonders knifflig:
das Ausgeizen. Damit
gemeint ist das Ent-
fernen der soge-
nannten Geiztriebe.
Das sind Triebe, die
sich indenBlattachseln

zwischen Hauptstamm
und Seitentrieb entwi-

ckeln. Meist sind sie unfruchtbar
und entziehen der Pflanze Kraft,
die sie für die Entwicklung der
Früchte braucht. Außerdem ver-
mindert das zusätzliche Blattwerk
die Luftzirkulationunderhöht das
Risiko von Pilzbefall, zum Beispiel
durch die gefährliche Braunfäule.
Ausgegeizte Pflanzen lassen sich
einfacher an Stäben anbinden
und das Ernten fällt leichter. Ex-
perten schätzen, dass die Früchte
durch dieseMaßnahmeumbis zu
50 Prozent größer werden. Auch
das Aroma soll sich verbessern.
Der richtige Zeitpunkt ist meist

im Frühsommer gekommen. Et-
wawöchentlichwerdendiePflan-
zen kontrolliert und überflüssige
Triebe entfernt, bevor sie zu dick
werden. Sie sollten nicht länger
als zwei bis drei Zentimeter sein,
um Verletzungen der Pflanze zu
vermeiden. Am einfachsten kön-
nen die Triebe mit dem Fingerna-
gel abgeknipst werden. Ansons-
ten ist ein scharfes Messer zu ver-
wenden.
Allerdings gilt das Ausgeizen

nicht für jede Tomatensorte.
Buschtomaten, die niedrig blei-
ben und meist ohne Anbinden

stabil genug sind, müssen in der
Regel nicht ausgegeizt werden.
Ähnliches gilt für Wildtomaten
und einige spezielle Sorten für
den Balkon, die sich ebenfalls
durch kompakten Wuchs aus-
zeichnen. Solche Sorten profitie-
rennicht,wenndieZahlderTriebe
ausgedünnt wird. Im Gegenteil
wird die Ernte dadurch verringert.
Zubeachten ist außerdem,dass

beim Entfernen von Trieben leicht
Wunden entstehen können,
durch die Krankheitserreger ein-
dringen können. Deshalb sollten
dieWerkzeugesterilisiertwerden.
DieSchnittstellenwerdenambes-
ten mit Holzkohlepulver behan-
delt, das einedesinfizierendeWir-
kung hat.
Manche Gärtner und Gärtne-

rinnen übertreiben es auch mit
demAusgeizen und entfernen zu
viele Triebe, auch solche, die für
den Fruchtansatz wichtig sind.
Das ist nur bei einigen Fleischto-
maten richtig, die sehr große
Früchte bilden und dafür nur die
Kraft haben, wenn Konkurrenz-
ansätze entfernt werden. Bei den
meisten Sorten dagegen vermin-
dert es den Ertrag. net

Reduziertes Blattwerk
fördert den Fruchtansatz.
Foto: Adobe Stock/JackF

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE
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Hoffentlich haben Sie sich
auch alle Ihre Vorhaben
genau überlegt! Ein
Entschluss, den Sie unge-
nügend geprüft haben,
könnte alles zunichte
machen. Gehen Sie alles
nochmals durch.

Sie üben eine geheimnis-
volle, unerklärliche Anzie-
hungskraft auf bestimmte
Kollegen im Job aus.
Sammeln Sie also Sym-
pathien! Ihr weiterer Weg
ist nun wirklich nicht mehr
steinig.

Für das Verwirklichen Ihrer
Ziele sind Sie bereit, auf
manche Annehmlichkeit
zumindest vorübergehend
zu verzichten. Achten Sie
aber bei allem Engage-
ment auf Wünsche Ihres
Partners.

Ein Vorhaben gewinnt jetzt
an genaueren Umrissen.
Finanzielle Probleme je-
doch stehen nach wie vor
zur Lösung an. Suchen
Sie den Rat eines Fach-
manns, der Sie unterstüt-
zen könnte.

Auf Zierstreifen und
Schnörkel jeder Art kön-
nen Sie verzichten. Blend-
werk ist bei Ihnen selten
angesagt; Sie sind eher
für praktische Lösungen.
Ihre Sachlichkeit setzt sich
nun durch.

Wagen Sie etwas, und Sie
werden gewinnen: Jupiter,
aber auch Venus, geben
Ihnen den Segen dazu.
Sofern man etwas für sein
Glück tun kann, dann soll-
te man es ja eigentlich
auch tun.

Die unbekannte Aufgabe,
die jetzt vor Ihnen liegt,
muss mit Bewusstsein
und Überlegung angegan-
gen werden. Vergessen
Sie bitte nicht, dass Ihre
Mitbewerber schließlich
nicht schlafen!

Verlassen Sie Ihre eigenen
vier Wände, wenn irgend
möglich, und mischen Sie
sich unter die Menschen.
Sonst könnten Sie was
Interessantes versäumen,
das kaum wiederhol-
bar ist.

Dass Ihnen keine gewohnt
elegante Lösung eines
Dilemmas einfällt, ist wei-
ter eigentlich gar nicht so
schlimm. Andere sind
auch nicht schlauer!
Möglich, dass Sie jemand
bluffen möchte.

Einen Volltreffer könnten
Sie diese Woche durchaus
landen, wenn Sie die
Zeichen der Zeit bloß kor-
rekt zu deuten wüssten.
Einfach wird dies nicht!
Halten Sie auf alle Fälle
Ihre Augen offen.

Sofern Ihnen diese Woche
im beruflichen Bereich ein
Fehler unterlaufen sollte,
müssten Sie ihn unauffäl-
lig korrigieren können. Ein
Verlust Ihres Ansehens
wäre ansonsten möglich.
Also Achtung!

Was seit geraumer Zeit
zu befürchten war, trifft
nun ein. Aber es über-
rascht eher auf eine
angenehme Art und Wei-
se. Betrachten Sie es als
ein Sprungbrett für völlig
neue Taten!
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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peten und Orchester von Fran-
cesco Manfredini.
Für die musikalische Umset-

zung sorgen neben der Kyritzer
Kantorei auch das „neue kon-
zertorchester berlin“ sowie der
Posaunenchor der Marienge-
meinde. Die Gesamtleitung des
Konzerts liegt in den Händen
von Kirchenmusikdirektor Mi-
chael Schulze.
Das Sommerkonzert ver-

spricht ein besonderes Klanger-
lebnis – von barocken Trompe-
tenklängen bis hin zu romanti-
schen Chorwerken.
Der Eintritt ist frei. WS

Sommerklänge
in der
Marienkirche
Sommerkonzert der Kyritzer Kantorei und Gästen
am Sonntag, dem 28. Juni, ab 17 Uhr in Kyritz

KYRITZ. Die Kyritzer Kantorei
lädt für den morgigen Sonntag,
den28. Juni, ab 17Uhr zu einem
festlichen Sommerkonzert ein.
Musikliebhaber können sich auf
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen, das Werke ver-
schiedener Epochen und Stil-
richtungen vereint.
Im Mittelpunkt des Konzerts

inderMarienkirche stehtdie ein-
drucksvolle „Messe brève no. 7
inC ‚aux chapelles‘“ vonCharles
Gounod, die für Chor und Or-
chester erklingen wird.
Ergänzt wird das Programm

des Abends unter anderem
durch Louis Lewandowskis
Werk„Jubelt demEwigen“,Karl
Jenkins’ bekannte Komposition
„Adiemus“ sowie das festliche
„Concerto in C“ für zwei Trom-

Die Kyritzer Kantorei gibt am
28. Juni ein Konzert.
Foto: Kyritzer Kantorei

NEURUPPIN.Nach genau fünf
Jahren kommt Doro Pesch am
Freitag, dem 27. November
2026, auf ihrer Winter-Magic-
Tour wieder ins Kulturhaus
Neuruppin. Die Metal-Queen
hat sich entschlossen, ihre be-
liebte Konzertreihe zum Jah-
resende fortzusetzen und prä-
sentiert eine exklusive Show in
ganz Ostdeutschland.
„Die Winter-Weihnachts-

shows sind zum Abschluss des
Jahres immer etwas ganz Be-
sonderes für mich“, sagt Doro.
„Die Atmosphäre bei den Gigs
ist einzigartig und speziell. Und
so werden es auch unsere Set-
list und unsere Bühne sein –mit
ganz viel Magic, Power und
Gefühl.“
Doro Pesch ist eine lebende

Legende. Das wissen nicht nur
die Metal-Fans. Fantastische
Headliner-Auftritte vor 80000
Fans beim legendären Wa-
cken-Open-Air, offizielle Auf-
nahme in die amerikanische
Hall Of Heavy Metal History,
Gold- und Platin-Auszeichnun-
gen für über zehn Millionen
verkaufte Tonträger, über 3000
Live-Auftritte auf vier Konti-
nenten und in 60 Ländern der
Erde, 17 Studioalben, fünf
DVDs, undMillionenbegeister-
te Fans auf der ganzen Welt

sind die Bilanz einer wahrlich
einzigartigen Laufbahn imMu-
sikbusiness.Mit 16 Jahren sang
Doro bereits in ersten Bands,
aber die Erfolgsstory begann
mit der Gründung ihrer Band
Warlock 1982 und dem ersten
Album „Burning The Witches“
im Jahr 1983. Das waren die
ersten Schritte zu ihrer Welt-
karriere. Die verdiente An-
erkennung in Deutschland er-
hielt Doro 1994, als sie beim
wichtigsten deutschen Musik-
preis Echo zur „Künstlerin des
Jahres“ gekürt wurde. Insge-
samt wurde sie bis heute be-
reits acht Mal nominiert. 2013
wurde Doro bei den renom-
mierten Golden-Gods-Awards
in London mit dem erstmals
verliehenen Legends-Award
geehrt.
Fans sollten sich rechtzeitig

Karten besorgen. Diese gibt es
an den bekannten Vorver-
kaufsstellen und online. WS

2 Kulturhaus Neuruppin, Freitag,
27. November, 20 Uhr, Einlass ab
19 Uhr, Tickets und Infos:
Tel. 03391/3555300

Metal-Queen Doro Pesch
kommt am 27. November nach
Neuruppin. Foto: Jan Jaedike

Doro auf Winter-
Magic-Tour
Metal-Queen Doro Pesch gibt am
27. November ein Konzert im
Neuruppiner Kulturhaus

Deine Post von der
Ostseeküste.

ZweitheimatZweitheimat

Der Newsletter mit Meerwert.

Jetzt
Newsletter
abonnieren!

Und so geht’s:
QR-Code scannen oder direkt hier abonnieren
maz-online.de/zweitheimat
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In liebevoller Erinnerung an

Bärbel Adrian
Für die aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit

Danke
In stiller Trauer werden wir uns an die Augenblicke
erinnern, die uns glücklich und traurig machen.

Menschen die wir lieben, bleiben für immer, denn sie
hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Karin Ribbe, Simone Adrian,
Andreas Adrian

Nackel, im Juni 2026

Traurig, aber voller Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Renate Bölk * 10. 02. 1953

† 19. 06. 2026

In Liebe und Dankbarkeit:

Ihr Ehemann, Ihre Söhne,
Schwiegertöchter und
Enkelkinder

deren Lachen Räume erfüllte und deren Güte
viele Kinder durch ihre ersten Lebensjahre
begleitete.
Besonders glücklich war sie an der Ostsee,
wo Wind, Wellen und Weite ihr Herz
berührten.

Die Seebestattung findet im engsten Kreis der Familie statt.

Inh. Monika Geyer

Er hatte eine große Plattensammlung
von Frank Sinatra.

Lasst uns zum Abschied
„MY WAY“ spielen.

Wer hilft mir beim digitalen Nachlass?
Gerne unterstützen wir Sie dabei.

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Ute wird singen.
Micha begleitet sie am Klavier.

ABSCHIEDNAHMEN MIT
PERSÖNLICHKEIT.

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

DAS LEBEN IST BUNT.

Auch beim Abschied
dürfen wir Farbe

bekennen.

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: 16909 Wittstock/D, Meyenburger Chaussee 24

Tag & Nacht
erreichbar ( 03394/403 19 00

Danksagung

Tiefbewegt von den vielen Beweisen des Mitgefühls
und der aufrichtigen Anteilnahme durch Wort, Schrift

und Zuwendungen sowie persönliches Geleit
zur letzten Ruhestätte meines lieben Mannes,
Vaters, Schwiegervaters, Opas und Uropas

Herbert Schmidt

möchten wir auf diesemWege allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten herzlichst danken.

Ein besonderer Dank an die
Gemeinschaftspraxis Knieknecht-Kannenberg,

Frau Dr. Matyschick,
dem Pflegedienst „Medicus“,
dem PflegeheimAZURIT,

der Rednerin Frau Krämer, Frau Köhn,
dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH

und Bluhm’s Hotel.

In tiefer Trauer,
im Namen aller Angehörigen

Karin Schmidt

Kyritz, im Juni 2026

Heinz Dahlke
danken wir von Herzen.

Die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.

D. Bonhoeffer

Im Namen aller Angehörigen
Edith Dahlke
Bärbel Abraham

Tief bewegt von der großen Anteilnahme durch das ehrende Geleit,
die stillen Umarmungen, tröstenden Worte, Briefe, Karten und
Blumen zum Abschied meines lieben Mannes und Vaters

Ein besonderer Dank gilt den Bestattungen Raue, dem Team
vom Azurit Seniorenzentrum Kyritz für die Pflege sowie allen,
die ihm hilfreich und freundlich begegnet sind, Herrn Pfarrer Bothe,
der Kantorin Frau Looney, dem Posaunenchor, Ina´s Blumenoase
und dem Team von Ribbes Partyhaus.

Wusterhausen/Dosse, im Juni 2026

www.bestattungshaus-kyritz.de

Du bist nicht mehr bei uns,
aber du bist immer in unserem Herzen.

In liebevoller Erinnerung
Deine Birgit und Detlef

Deine Tine, Piet und Lina
sowie alle Angehörigen

* 23.09.1930 † 17.06.2026

Irmgard Dohnt
geb. Fi�ner

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung
findet am Donnerstag, dem 9. Juli 2026, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Wusterhausen/Dosse sta�.

Von Beileidsbezeigungen am Grabe bi�en wir höflichst
Abstand zu nehmen.

GEKÄMPFT UND VERLOREN

Ganz plötzlich und unerwartet, viel zu früh und für
uns alle unfassbar, wurdest du aus unserer Mitte gerissen.

Lutz „Homing“ Schmidt
* 21. Februar 1966 † 17. Juni 2026

Wir vermissen Dich!

In tiefer Trauer
Deine Schwestern
Kordula und Ella mit Familien
sowie alle Anverwandten, Freunde
und alle, die dich lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 8. Juli 2026, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Goldbeck statt.

Ich hab das Leben überwunden,
bin befreit von Schmerz und Pein,
denkt oft an mich in stillen Stunden
und lasst mich immer bei Euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem
lieben Mann und unserem Vater

Werner Baudisch
* 02.11.1943 † 18.06.2026

Christiana Baudisch
Silke Landsmann mit Familie
Carola Baudisch mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den 02. Juli 2026, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir Abstand
zu nehmen.

Niemand, den man liebt, ist jemals tot.

Manfred Blumenthal
Von ganzem Herzen danken wir allen, die mit uns Abschied genommen haben,
uns in den schweren Stunden zur Seite standen und uns ihre Anteilnahme durch
Karten, Blumen sowie Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. med. Kannenberg,
dem Ambulanten Pflegedienst Schwester Julia aus Döllen,
dem Palliativpflegedienst PiA24, dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Trauerrednerin Frau Claudia Mehnert für die einfühlsamen Worte,
der Floristin Ina Schulz für den Blumenschmuck und die Ausgestaltung
der Trauerhalle sowie der Gaststätte „Zur Alten Linde“ in Vehlow.
Im Namen aller Angehörigen
Helga Blumenthal und Kinder
Dannenwalde, im Mai 2026

Traurig, Dich zu verlieren.
Erleichtert, Dich erlöst zu sehen.
Unendlich dankbar,
mit Dir gelebt zu haben. * 09.10.1955 † 17.06.2026

Wir lassen Dich in Liebe los
und tragen Dich für immer in unseren Herzen.

Sylvia Möhr
geb. von Boenigk

In liebevoller Erinnerung
Dein Mann Wilfried

Dajana und Jadon
Vivien mit Marcus und Anna-Lena

Die feierliche Urnenbeisetzung
wird im engsten Familienkreis stattfinden.Neuendorf, im Juni 2026

Mit Ihrer
Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit
anderen Betroffenen.

www.maz-trauer.de

BESTATTER TRAUERANZEIGEN



Dein Bruder Roland und Andrea
mit Maximilian, Melanie und Antonia
Dein Bruder Hans-Heino mit Familie
sowie alle Anverwandten

Ingrid Leymann

Noch ein paar Jahre wollte ich leben, wollte gern noch bei Euch sein.
Ach, es wär so schön gewesen, doch es hat nicht sollen sein.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 10. Juli 2026,

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Maulbeerwalde statt.

In stiller Trauer

* 19. August 1954 † 18. Juni 2026

Plötzlich und unerwartet, für uns alle noch unfassbar,
verstarb unsere liebe Schwester, Schwägerin und Tante

Danksagung

Günter Graf

In stiller Trauer
Die Kinder mit Familien

Für die herzliche Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen, Geldgaben sowie das

persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte
unseres lieben Vaters, Schwiegervaters,

Opas und Uropas

Wittstock/Dosse, im Juni 2026

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden
und Bekannten recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt Herrn Dipl.-Med. Jörg
Schütte mit seinem Praxisteam, Herrn Dr. med.

Hartmut Parthe, dem Pflegedienst Pflege-Dreieck,
dem KMG Seniorenheim „Haus Fontane“, dem
Bestattungshaus Günter Geyer für die würdevolle
Trauerfeier und hilfreiche Unterstützung, dem
Blumenladen Dunkelmann, der Gaststätte

„Am Rosenplan“ sowie Frau Monika Geyer für die
einfühlsamen und tröstenden Worte zum Abschied.

* 5. Februar 1938 † 10. Juni 2026

Was Du für uns gewesen, das wissen wir allein.
Hab Dank für deine Liebe,

Du wirst uns unvergessen sein.

Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen
seiner Mitmenschen.

Danksagung

Waltraut Moratzky
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Art
zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Besonderer Dank gilt FA Herrn Norbert Strauß,
dem ASB Seniorenhaus „Am Fontaneplatz“ in
Neuruppin, Herrn Pfarrer Schirge für seine Worte
des Gedenkens, dem Organisten Herrn Metlitzky,
Frau Nicole Rösler sowie dem Bestattungshaus
Brüsehafer, dem Blumenladen Dunkelmann, der
Bäckerei Hausbalk und Frau Käthe Scharf.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen
Elke und Andreas

Rossow, im Juni 2026

Danksagung

Wir danken allen recht herzlich,
die sich in der Trauer um meine liebe Mutter

Erika Kowalzik
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
Rabeas Pflegeteam,

Herrn Pfarrer Bothe für die tröstenden Worte,
Frau Müller für die musikalische Begleitung

und dem Bestattungsinsitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

Im Namen aller Angehörigen

Siegfried Kowalzik

Wusterhausen/Neustadt, im Juni 2026

Dankbar für die gemeinsame Zeit voller Liebe
und Zuwendung nehmen wir Abschied

von

Bernd Habermehl
* 29.08.1959 † 11.06.2026

In stiller Trauer
Deine Brigitte

Kyritz, im Juni 2026
Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Dankbar für die gemeinsame Zeit voller Liebe
und Fürsorge nehmen wir Abschied

von

Lieselotte Mordig
geb. Boddin

* 14.10.1938 † 09.06.2026

In stiller Trauer,
im Namen aller Angehörigen

Stephan Mordig

Kyritz, im Juni 2026

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Und meine Seele
spannte weit ihre Flügel aus,
Flog durch die stillen Lande,

als flöge sie nach Haus.

* 13.06.1942 † 11.03.2026
Winfried Leuchsner

Die stille Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 1. Juli 2026, um 13.00 Uhr auf dem

Friedhof in Wusterhausen/Dosse statt.

Danksagung

Wie schön muss es erst im Himmel sein,
wenn er von außen schon so schön aussieht!

Astrid Lindgren

Lothar Seelig
Wir danken allen,

die uns bei dem schweren Gang begleitet haben.
Danke an alle Verwandten, Nachbarn und Bekannten
für die schönen Worte, Blumen und Geldzuwendungen,
ganz besonders dem Praxisteam Dr. Med. R. Schäfer,

dem Hospiz „Haus Wegwarte“ in Neuruppin,
der Pastorin Johanna Güntter und
dem Bestattungshaus Brüsehafer,

den Taxifahrern Ralf und Harald Behrendt
sowie den fleißigen Frauen der Kaffeetafel.

Im Namen der Familie
Ilona Seelig und Kinder

Dranse, im Juni 2026

Wir haben Abschied genommen
von meinem lieben Vater

Zimmerermeister

Hans-Joachim Schmidt
* 17.02.1942 † 08.06.2026

In stiller Trauer
Andrea

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch des
Verstorbenen im engsten Kreis statt.

DANKSAGUNG

Wir haben Abschied genommen
von meiner lieben Frau
und unserer lieben Mutti

Marita Below
und möchten allen Verwandten,
Freunden, Bekannten, Nachbarn und
Kollegen für die liebevollen Briefe,
Blumen und Geldzuwendungen sowie
das ehrende Geleit zur letzten
Ruhestätte herzlich danken.

Ein besonderer Dank gilt Herrn
Dr. med. Parthe und dem
ASB-Pflegedienst für die medizinische
und häusliche Betreuung,
dem Bestattungshaus Brüsehafer
für die hilfreiche Unterstützung und
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen der Familie

Andreas Lipke
Kathrin, Stefanie und Sara

Aus unserem Leben
bist Du gegangen,
in unseren Herzen
lebst Du weiter.

Der Kampf ist zu Ende, die Liebe bleibt.
Wir blicken zurück auf eine schwere Zeit,
aber auch auf ein Leben, auf das er stolz sein durfte
und auf die Menschen, die immer an seiner Seite standen.

Wir nehmen Abschied von meinem Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder,
Schwager und Onkel

Horst Titze
* 3.9.1954 † 18.6.2026

In tiefer Trauer:

Deine Ehefrau Marlies
Deine Tochter Micaela mit Uwe
Deine Tochter Daniela mit Jörg
Deine Enkelin Laura mit Niels
Dein Enkel Tobi
Dein kleiner Liebling Henry
Sieglinde, Jürgen und Edith

Die Beisetzung findet am 4. Juli 2026, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Wulfersdorf statt.

Das, was ich für Euch war, bin ich immer noch.

Herzlichen Dank
… für die tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben,
… für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
… für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
… für Blumen, Kranz- und Geldspenden,
… für die Anteilnahme bei der Trauerfeier

Im Namen aller Angehörigen
Gertraude Altmann

Besonders bedanken möchten wir uns bei
Dr. med. R. Schäfer und seinem Team,
dem B3 Center, dem Bestattungshaus Brüsehafer,
Sanitätshaus Konrad, dem Pflegepersonal
der Pusteblume Häusliche Krankenpflege GmbH,
insbesondere Schwester Daniela Zehe,
Pfleger Philip Gerstmann
und Herrn Pöhl für die Hilfe und Gespräche.

Wittstock, im Juni 2026

Gerhard
Altmann

Es geschehen Dinge zwischen Himmel und Erde,
die unfassbar sind.

Am 16. Juni 2026 ist meine liebe Frau,
unsere herzensgute Mutti und Oma

Helma Piotrowski
vorausgegangen in die Ewigkeit.

Wir sind sehr traurig,
aber auch voller Zuversicht,

dass wir uns wiedersehen werden.

In Liebe
Deine Familie

Die Trauerfeier findet auf Wunsch der Verstorbenen
in aller Stille

im engsten Familienkreis statt.

Kyritz, im Juni 2026

Was du für uns gewesen, das wissen wir allein.
Hab Dank für deine Liebe, du wirst uns unvergessen sein.

Eberhard Grünbein
Danke sagen wir allen

für die Begleitung auf seinem letzten Weg,
für die tröstenden Worte und den Händedruck,

für die Blumen und Geldzuwendungen,
für alle Zeichen der Freundschaft

und Verbundenheit.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,

der Trauerrednerin Frau Wenglewski,
dem Blumenhaus Dunkelmann und

dem Waldhotel „Forsthaus Hainholz”.

Im Namen aller Angehörigen
Ilsabe Grünbein

Blumenthal / Pritzwalk, im Mai 2026

TRAUERANZEIGEN



Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deMauritius
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HöhepunkteWest-Malaysias
Kuala Lumpur -Malakka - CameronHighlands -

Teeplantage - Insel Penang - George Town - Badeaufenthalt

Malaysia verzaubertmit einer faszinierendenMischung aus lebendigenMetropolen, tropischer
Natur und traumhaften Inselwelten. Entdecken Sie die kulturelle Vielfalt des Landes – von den
modernenSkylinesKualaLumpursbiszudenidyllischenTeeplantagenderCameronHighlands.

Inklusive
FlugBerlin -KualaLumpur/Penang -Berlinmit renommierterAirline (Umsteigeverbindung
möglich), Flughafen- u. Sicherheitsgebühren, Luftverkehrsabgabe, Transfers&Ausflüge im
landestypischenReisebus, 3Ü/F im4-Sterne-Hotel inKualaLumpur,1Ü/F im4-Sterne-Hotel
in den CameronHighlands, 3 Ü/F im 4-Sterne-Hotel in George Town/Insel Penang, 3 Ü/F im
5-Sterne-Hotel in Teluk Bahang/Insel Penang, 7x Abendessen im Hotel oder in einem ört-
lichenRestaurantmit Transfer undReiseleitung (2.-8. Tag), 1xMittagessen am3. Tag
Eingeschlossene Highlights
Ausflug Malakka mit Stadtrundfahrt, Stadtrundfahrt Kuala Lumpur, Besuch einer Tee-
plantage, Stadtrundfahrt George Town/Insel Penang, Fahrt mit der Zahnradbahn auf
den Penang Hill und zurück, Eintritte und Besuche von Tempeln laut Reiseverlauf, ört-
liche, deutschsprachige Reiseleitung während der Rundreise, PTI-Reisebegleitung ab/
bis Flughafen Berlin
Reisetermin (13 Tage)
08.02.27 – 20.02.27
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 2.999,24*
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Mauritius verzaubert mit türkisblauen Lagunen, weißen Sandstränden und einer tropi-
schen Kulisse wie aus dem Bilderbuch – ein Paradies für unvergessliche Momente voller
Erholung und Lebensfreude!

Inklusive
Flug Berlin/Hamburg - Mauritius - Berlin/Hamburg mit renommierter Airline (Umsteige-
verbindung möglich), Flughafen- u. Sicherheitsgebühren, Luftverkehrsabgabe, Transfers
und Ausflüge im landestypischen Reisebus, 8 Übernachtungen/All-Inklusive im Hotel RIU
PalaceMauritius**** - ausgewählte Getränke
Eingeschlossene Highlights
Ausflug „Zauber des Südwestens“ mit Grand Bassin, der Chamarel RumDistillerie, der Sie-
benfarbigenErde,desChamarel-Wasserfalls sowieMittagessen imörtl.Restaurant (Geträn-
keexklusiv),Ausflug „AufDodò s Spuren“mitPortLouis, desBotan.Gartens sowieMittages-
sen imörtl. Restaurant (Getränkeexklusiv), Katamarankreuzfahrt, örtl. deutschsprachige
Reiseleitung, PTI-Reisebegleitung ab/bis Flughafen Berlin od. Hamburg u.v.m.
Reisetermin (10 Tage)
16.02.27 – 25.02.27

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 3.369,–*

Wunschleistung pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 610,–
* inkl. Frühbucherrabatt von 3%vomReisepreis
bei Buchung bis 31.08.26

PTI-Reisebegleitung
ab/bis Flughafen

* inkl. Frühbucherrabatt von 200 € p. P. bei Buchung bis 31.08.26

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

ES IST SO SCHMERZLICH.

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist meine
liebe Oma und Tante friedlich eingeschlafen.

Elsa Stär
geb. Fischer

* 14. August 1938 † 13. Juni 2026

In stiller Trauer
Dein Enkel Marcel
Deine Nichte Diana
sowie alle Anverwandten,
Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 7. Juli 2026, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Zootzen statt.

Suchen zuverlässigen,
verantwortungsbewussten

Kontakt: 0171-7726174 oder
0176-19980724

¤ frank.arndt-forstbetrieb@web.de

für den Einsatzbereich Lenzen,
Karstädt und Perleberg.

Rückezugfahrer m/w/d

WE WANT YOU
WIR SUCHEN DICH

Junges TeamausDachdeckern,
Zimmerern undKlempnern
sucht Verstärkung!

Ob Fachkraft oder Quereinsteiger – wir
freuen uns auf motivierte Unterstützung auf
regionalen Baustellen rund um Wittstock.

Aus- und Weiterbildung, geregelte
Arbeitszeiten ohne Überstunden

und guter Lohn sind bei uns selbst-
verständlich.

Telefon: 0172 / 399 22 77
Mail: schlaefke@esundka.de

Oder sprich unsere Jungs
auf der Baustelle an!

S & K GmbH
Geschw.-Scholl-Str. 21
16909 Wittstock

Interesse?

Dann melde

dich bei uns!

Interesse?

Kl. Segelyacht zu verk., L: 6,30m, Br:
2,20m, T: 0,85m, 2-Achs-Slittrailer, 1,3t
mit TÜV, AB 8 PS, Kajüte mit 4
Schlafpl., Standort Kyritz, VB 1500 €
‡ 0172/5207416

Süd-Rügen, v. priv. freie Plätze: FeWo,
FH, WW., 1-6 Pers., 2 SZ, eig. Hof, evtl.
Hund. ‡ 0162/1783045Schlicht und einfach war dein Leben,

treu und fleißig deine Hand,
vieles hast du uns gegeben,
nun ruh sanft in Gottes Hand.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben Mutti,
Oma, Uroma, Tante und lieben Freundin

Ilse Koll geb. Pinkowski
* 24. Juni 1934 † 15. Juni 2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein!

In stiller Trauer
Deine Töchter Marion und Jenny mit Familien
sowie alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 17. Juli 2026, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Wittstock statt.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe sanft und unvergessen.

Gisela Anderson
danken wir allen Verwandten,

Freunden und Bekannten sehr herzlich.

Ein besonderer Dank gilt
dem Pflegedienst "Schwester Anne",

dem Hospiz "Haus Wegwarte" in Neuruppin,
der Rednerin Frau Leberti, Bluhm's Hotel und dem
Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

Sven, Anika und Karla mit ihren Familien

Kyritz, im Juni 2026

Für alle Zeichen der Anteilnahme durch einen
Händedruck, durch Wort, Schrift, Blumen und ehrendes

Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben Mama

In stiller Trauer

Rudolf Posniak
für einen stillen Händedruck,für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,für die Blumen und Zuwendungen,für das ehrende Geleit zu seiner letzten Ruhestätte.

Begrenzt ist nur das Leben,doch unendlich die Erinnerung.

der Rednerin Frau Lange­Neiß, dem Blumenhaus Schmidt,Frau Heinze und den Bestattungen Raue. Dessow,im Juni 2026

DSH Rüden Welpen mit Papieren
schwarz/braun. Standort Waren (Müritz)
01732400521 / beckmannlrs@web.de

4 kuschlige Babykatzen suchen ein
neues Zuhause, Schutzgebühr je 20€,
Raum Prignitz ‡ 0157/84481296

Harald Wolff
* 23.09.1946 † 21.06.2026

Nach schwerer, mit Tapferkeit ertragener Krankheit,
wurde er von seinen Schmerzen

erlöst.

Deine Susanne
Corinna und Denis

Julian und Annemarie

Die Beisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen
in aller Stille statt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben
Mann, Vater, Schwiegervater und Opa

In liebevoller Erinnerung

Barenthin, im Juni 2026

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Verk. versenkbare, wenig benutzte
Nähmaschine, Preis VB.
‡0176/45855351von 19:30-20:30 Uhr

Ihre Aufgaben:

⋅ Überwachung und Aktualisierung bestehender Bewertungen im Rahmen
der Kreditüberwachung

⋅ Erstellung von Beleihungswertgutachten und Marktwertermittlungen
für wohnwirtschaftliche und gewerbliche Immobilien

⋅ Enge Zusammenarbeit mit der Kreditabteilung

⋅ Durchführung von Objektbesichtigungen

⋅ Plausibilisierung externer Gutachten

Ihr Profil:

⋅ Kenntnisse zur Wertermittlung
und Kreditsachbearbeitung

⋅ Idealerweise Weiterbildung im
Bereich Kredit, Immobilienbewer-
tung oder Sachverständigewesen

⋅ Abgeschlossene Bankausbildung
oder vergleichbare Qualifikation

⋅ Selbstständige Arbeitsweise

So bewerben Sie sich:

Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG
Personalabteilung
Wittenberger Straße 13-14, 19348 Perleberg

bewerbung@vrbprignitz.de

Wir bieten Ihnen:

⋅ Eine attraktive Vergütung sowie
flexible Arbeitszeiten

⋅ Zuzahlungen zur betrieblichen
Altersvorsorge

⋅ Zuzahlungen zu Betreuungskos-
ten nicht schulpflichtiger Kinder

⋅ Gesundheitsgutscheine

Mitarbeiter Marktfolge Aktiv/ (zertifizierter)
interner Gutachter (m/w/d) gesucht!

Im Zuge unseres starken Wachstums schaffen wir eine neue Stelle und
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter Marktfolge Aktiv/

(zertifizierten) internen Gutachter (m/w/d).

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

Sie möchten Ihren Freunden, Bekannten und Nachbarn den Verlust eines lieben
Menschen mitteilen? Traueranzeigen, Nachrufe, Danksagungen – Wir
beraten Sie gern.

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

NEUER JOB?
...UNSER STELLENMARKT!

0331 / 28 40 404

WOCHENSP IEGEL -RE ISEMARKT

STETS DIE BESTE

AUSSICHT?
...finden Sie in unserenAnzeigen.

Von Usedom bis Bayern, von Spanien
bis Polen – entdecken Sie jetzt Ihr
persönliches Traumziel.

DerWochenspiegel wünscht
Ihnen einen schönen Urlaub!

BOOT− / WASSERSPORT

REISEMARKT DEUTSCHLAND

RÜGEN

TIERMARKT

TRAUERANZEIGEN STELLENANGEBOTE

DIENSTLEISTUNGEN

MÖBEL / HAUSRAT

8 RUBRIKENMARKT SONNABEND, 27. JUNI 2026



Es gibt ihn - diesen wunder-
baren Augenblick der ersten
Begegnung! Ich, Maja, 54/160,
Krankenschwester, jung geblie-
ben mit halblangen Haaren sucht
dich, einen liebevollen, intelli-
genten Partner mit gepflegtem,
sportlichem Aussehen, mit gutem
Beruf und mit Freude am Reisen,
Tanzen, Radeln, Wellness und
romantischen Stunden zu zweit.
Wer möchte mit mir glücklich
werden und freut sich mit mir
auf alles Schöne, was die Zukunft
bringt? Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Mein Name ist Kati, bin 44 Jah-
re, Bilanzbuchhalterin, bin sehr
hübsch, zärtlich und sexy. Ich bin
natürlich, unternehmungslustig,
häuslich und treu. Nach einer
riesigen Enttäuschung habe ich
noch keinen lieben Partner ge-
funden. Langsam habe ich das
Gefühl, dass mich niemand mag.
Beruf und Aussehen sind für mich
nicht von Interesse, nur das Herz
zählt. Ich bin sehr einsam und
würde mich über eine Antwort
von einem netten Mann freuen.
Da ich nicht ortsgebunden bin
und selbst Auto fahre, könnte ich
auch zu Dir ziehen, gern auch
aufs Land. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Sinnlichkeit, Leidenschaft, La-
chen gehören genauso zur Part-
nerschaft wie Vertrauen und Ver-
ständnis. Ich heiße Martina, habe
einen interessanten Beruf, bin 59
Jahre, ausgeglichen, manchmal
etwas zurückhaltend, unterneh-
mungslustig, naturverbunden,
sportlich, kreativ, kann backen
und kochen. Ich suche auf diesem
Weg einen Lebensgefährten, der
das Lachen nicht verlernt hat, mit
beiden Beinen im Leben steht,
sich an einem Essen zu zweit bei
Sonnenuntergang und Ausflügen
mit dem Fahrrad in unsere schö-
ne Landschaft erfreuen kann.
Suchst Du auch eine Beziehung
auf Augenhöhe, dann melde
Dich bitte. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Das Leben ist zu kurz, um Zeit
mit Menschen zu verbringen, die
nicht wissen, was wirklich wichtig
ist. Ich sehne mich nach e. Frau,
der Treue, Vertrauen u. Verant-
wortung genauso viel bedeuten
wie mir. Ich bin Ronny, 41 J., 176
cm groß, nicht ortsgeb. und offen
für alles, was das Leben bereithält.
Bin ein aufgeschlossener, ehr-
licher und geradliniger Mann mit
stattlicher Figur und – trotz wildem
Bart – einer angenehmen Aus-
strahlung, vielseitig interessiert,
kompromissbereit, liebevoll und
hilfsbereit. Ich mag entspannte
Saunagänge, Interesse an Haus
und Garten, habe einen Kinder-
wunsch und wünsche mir ein ge-
meinsames Leben mit Nähe und
echten Werten. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Vielleicht beginnen wir mit
einem netten Gespräch in einem
gemütlichen Cafe. Ehemaliger
Kaufmann, Max, 82 Jahre, NR,
verwitwet, ein Natur- und Musik-
freund, mag Reisen (auch mit dem
Bus oder Schiff), Autofahren mit
eigenem Auto, Theater, Kochen,
Spaziergänge, aber allein ist es
doch sinnlos. Ich suche eine liebe,
für eine gute Freundschaft, keine
Wohngemeinschaft u. keinen Sex,
nur eine liebe Freundin und Ka-
meradin. Sich einfach ab u. zu ver-
abreden, sich nett unterhalten u.
gemeinsam etwas unternehmen,
das ist mein Wunsch. Falls auch
Sie an einer ehrl. Freundschaft
interessiert sind? Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Am schlimmsten ist die Einsam-
keit, wenn man allein wach wird.
Elli, 66/158, eine junge Witwe mit
viel Gefühl, wünscht sich noch ein-
mal e. guten Mann zu finden der
es ehrl. meint. Sie ist immer noch
gutauss. und begehrenswert, lässt
körperliche Nähe zu und vermisst
diese auch sehr. Sie ist gern in der
Natur, im Garten oder auch mal
auf Reisen (keine Flugreisen, sie
mag Camping) und versteht es, ei-
nen Mann mit guter Hausmanns-
kost zu versorgen. Elli ist eine Frau
mit der man über alles reden kann
und mit der man sich sehen las-
sen kann. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Hübsche Ärztin, E. 40, schön,
schlank, blond u. natürlich. Sie
mag Natur, Tiere, frische Luft, ein
gemütliches Zuhause und will in
d. Jahr endlich glücklich werden,
auf Dich warten, mit Dir lachen,
Dich berühren, über alles reden,
einfach zusammengehören. Sie
sucht keinen Adonis, sondern ei-
nen zuverlässigen Mann, der weiß,
was er will. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Birgit, 63/160, Witwe, hübsch,
vollbusig, sehr lieb u. super Haus-
frau mit eig. Auto und viel Liebe
im Herzen. Wird dieser Sommer
glücklicher und der Beginn un-
serer gemeinsamen Zeit? Ich lade
Sie zum Kaffee ein, vielleicht mö-
gen wir uns und wir können für im-
mer zusammenleben, gern auch
ein älterer Herr! Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Das Schicksal hat hart zuge-
schlagen und mir meinen lieben
Mann genommen. Doch auch
wenn Trauer bleibt, verändert
sie sich mit der Zeit. Irgendwann
wächst wieder der Wunsch nach
Nähe, Wärme, Geborgenheit und
echter Zuneigung. Ich bin Doris,
Mitte 50, 160 cm groß, dunkel-
haarig, ruhig und ausgeglichen.
Ich achte auf mein Äußeres, kleide
mich eher sportlich und bin un-
ternehmungsfreudig. Auto fahre
ich sicher und gern. Ich bin nicht
übertrieben anspruchsvoll, habe
aber klare Vorstellungen von ei-
ner respektvollen und ehrlichen
Beziehung. Ich suche einen lie-
bevollen Mann mit ehrlichen Ab-
sichten, der ebenfalls bereit ist für
eine vertrauensvolle Partnerschaft
und einen gemeinsamen Neuan-
fang.. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Symp. Mann, 56/186, zuverlässig
und unternehmungslustig, sucht
nette Partnerin. Motorradfahren,
Angeln, Reisen gehören zu mei-
nen liebsten Hobbys, ebenso
mag ich schöne Spaziergänge im
Wald sowie Sportveranstaltungen.
Haus, Garten und Grundstück wer-
den gern gepflegt und ein gemüt-
licher Restaurantbesuch ist eben-
falls was Schönes – nur eben nicht
allein. Ich bin offen, hilfsbereit,
gutmütig, nicht streitsüchtig und
durch meine berufliche Selbst-
ständigkeit finanziell unabhängig.
Mein Wunsch wäre eine freund-
liche, aufgeschlossene und zuver-
lässige Partnerin aus der Region.
Mobilität wäre schön, damit man
sich gut besuchen kann, aber kei-
ne Bedingung. Interesse an Natur,
Garten und einem ruhigen Leben
wäre ideal. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Wer sagt, es gibt keine Männer
mehr? Ich, Marko, Mitte 40, selb-
ständiger Handwerker, große,
sportlich-schlanke Figur, finde La-
chen gesund,mag gute Gespräche
und lerne gern dazu. Inhalt ist mir
wichtiger als Schein und Etikette.
Ich weiß, was ich will und sage was
ich denke und komm gut klar. Ich
bin fair, sehr nett, immer ehrlich,
charmant, schwimme und tanze
gern und suche die Frau, die mein
Herz berührt und die ich lieben
kann. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Ronny, 49 Jahre, ehrlich, gerad-
linig und weiß was er im Leben
möchte. Mit seiner stattlichen Fi-
gur wirkt er auf den ersten Blick
sehr markant, doch dahinter
steckt eine warme angenehme
Ausstrahlung und ein liebevolles
Herz. Er ist vielseitig interessiert
(Radfahren, Kultur, Konzerte,
Ausflüge… egal), führt gern gute
Gespräche, ist kompromissbereit
und das Wichtigste für ihn sind die
Familie, Freundschaft und gegen-
seitiger Respekt. Er lacht gern und
mag auch die ruhigen Momente
zu zweit. Was er sucht? Eine auf-
richte Frau mit Herz, Tiefgang
und Humor, die bereit für etwas
„Echtes“ ist, keine Spielchen –
sondern Vertrauen, Nähe und eine
gemeinsame Blickrichtung. Wenn
Du Dich angesprochen fühlst? Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

An den langen Tagen spürt man
die Einsamkeit besonders. Heinz,
78 Jahre, Witwer, bin kein Mann
von großen Worten, sondern von
Taten. Bei unserem 1. Treffen wer-
den Sie sich von meiner ehrlichen
aufgeschlossenen Art überzeugen
können u. mich als guten Freund
schätzen lernen. Bin finanziell ab-
gesichert, bin gepflegt, naturlie-
bend, gehe gern tanzen u. verreise
gern. Habe eine stattliche Erschei-
nung, bin zielstrebig, zärtlich, ro-
mantisch, ein Familienmensch.
Suche eine liebe und warmher-
zige Frau, die mit mir gemeinsam
einen sorgenfreien Lebensabend
verbringen möchte. Zusammen
eine schöne Tagesreise machen,
mal ein Wochenendausflug oder
einfach eine Spritztour mit dem
Auto, gegenseitig Halt und Gebor-
genheit geben, sich für das Hobby
des anderen interessieren, all das
möchte ich gemeinsam mit Ihnen
erleben dürfen. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Stefan, 53 J., solider, attr. Hand-
werker, bin hilfsbereit, gepflegt,
reise- und unternehmungslustig,
gehe gern aus, mag Konzerte,
schätze aber auch gemütliche
Stunden zu Hause in Zweisamkeit,
bin naturverbunden, tierlieb und
suche eine liebe Frau. Füreinan-
der da sein ist der Wert nach dem
ich mich sehne. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Attraktiver, vitaler, ehemaliger
Bauunternehmer und erfolg-
reicher Geschäftsführer, 75/179,
mit tollem Haus und Garten, ein
begeisterter Autofahrer, großzü-
gig, tierlieb, hilfsbereit. Um der
Einsamkeit zu entfliehen war ich
letzten Monat allein verreist – nie
wieder! Ich fühlte mich meistens
sehr einsam. Um das zu ändern
habe ich mich nun mit großem
Herzklopfen dazu entschlossen
mit Hilfe einer Kontaktanzeige
eine Frau, für die gemeinsame
Freizeitgestaltung zu finden. Sich
einfach ab und zu mal verabre-
den, sich nett unterhalten und
gemeinsam etwas unternehmen,
das ist mein Wunsch, alles ande-
re wird sich ergeben. Bin fit und
beweglich, offen für Neues und
Altbewährtes, bin reiselustig, Kul-
tur- und Naturfreund, ehrlich und
gepflegt. Obwohl es mir an nichts
fehlt, bin ich immer bodenständig
geblieben. Rufen Sie bitte an! Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Es ist nie zu spät alles Schöne
gemeinsam zu genießen. Bin eine
junggebliebene, anpassungsfä-
hige Witwe, 81 Jahre, 165 cm,
schlank, attraktiv, lache gern, lie-
be alle was zu zweit mehr Spaß
macht und bin eine saubere
Hausfrau. Ich verkaufe gerade
mein Haus, da ich das alles allei-
ne nicht bewältigen kann, deshalb
bin ich nicht ortsgebunden. Durch
meinen PKW bin ich mobil. Su-
che einen ehrlichen, netten Mann
zum Reden, Lachen und die Frei-
zeit zu verbringen. Ich bin immer
für dich da und wir könnten un-
seren Lebensabend gemeinsam
verbringen. Freue mich auf eine
Antwort. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Vielleicht hat das Schicksal für
mich einen anderen Weg vorge-
sehen und ich finde dich end-
lich über diesen Weg! Heiner, 64
Jahre, ist völlig verzweifelt, da
sich auf seine Anzeige bisher nie-
mand gemeldet hat. Durch seine
körperliche Einschränkung ist er
leider EU-Rentner geworden, hat
aber dadurch eine sichere Rente
und einiges auf der „hohen Kan-
te“. Er ist sehr familiär eingestellt
und mag die einfachen Dinge im
Leben. Eine bodenständige Frau,
Alter, Aussehen zweitrangig, die
seine leichte Behinderung akzep-
tiert, wird ihn als einen liebevollen
und charakterstarken Mann zu
schätzen wissen. Vielleicht geht
es Ihnen ebenso wie mir, was
spricht dagegen das wir uns fin-
den? Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Günter, 68 Jahre, gesch., NR,
auch wenn man es mir nicht an-
sieht, die Einsamkeit bedrückt
mich sehr und die Ruhe zu Hau-
se ist oft unerträglich. Ich wür-
de gerne wieder etwas unter-
nehmen, nur allein kommt man
sich immer wie das „5. Rad am
Wagen“ vor. Deshalb suche ich
eine nette Frau, die sich wie ich
nach Freundschaft und Vertrauen
sehnt, die Natur und Musik mag,
gerne Autotouren unternimmt
und reisefreudig ist, aber auch
mal schön Essen gehen möchte.
Das alles kann auch ohne Zusam-
menziehen gut funktionieren. Ob-
wohl ich vor meiner Rentenzeit als
Ingenieur immer Verantwortung
hatte, bin ich einfach und boden-
ständig geblieben. Ich bin gesund
und munter sowie ein ehrlicher,
humorvoller und unkomplizierter
Typ. Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Junger Witwer, 51 Jahre, trotz
Schicksalsschlag mit positiver
Lebenseinstellung, neugierig
und optimistisch, dunkle Haare,
braune Augen, attraktiv, sport-
lich, vielseitig interessiert, suche
passendes Gegenstück für eine
gemeinsame Zukunft. Die Zeit hat
es wirklich schwierig gemacht auf
normalem Weg eine nette Frau zu
finden. Ich will nicht warten, son-
dern möchte Dich jetzt über die-
sen Weg finden. Wenn Du schon
Kinder hast, ist das kein Problem.
Jetzt ist es an dir, zum Hörer zu
greifen u. anzurufen. Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Jutta, 75 Jahre, verwitwet und
doch voller Liebe, die sie gern
wieder teilen möchte. Nach einem
erfüllten, abwechslungsreichen
Berufsleben ist es stiller geworden
und manchmal fehlt einfach ein
lieber Mensch an meiner Seite. Ich
bin lebensfroh, offen und unter-
nehmungslustig, wirke jünger und
genieße die Natur beim Radfahren
oder Wandern. Ein Auto habe ich,
ich bin also gern unterwegs. Ich
bin mit ganzemHerzen Oma – und
doch sehne ich mich nach einem
Partner, mit dem ich lachen, reden
und die kleinen Dinge des Lebens
wieder zu zweit genießen kann.
Einen liebevollen, gepflegten und
toleranten Mann, den ich umsor-
gen darf – mit Wärme, Zuneigung
und einem offenen Herzen. Je-
manden, der sich genauso nach
Nähe und Geborgenheit sehnt wie
ich. Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Sonne im Herzen und ein Lä-
cheln – damit wird alles im Leben
schöner. Ich bin Sigrid, 70/162,
eine hübsche, humorvolle Wit-
we mit viel Lebensfreude. Ich
bin meist gut gelaunt, naturver-
bunden, unternehmungslustig,
hilfsbereit und genieße das Le-
ben in all seinen kleinen und
großen Momenten. Gern würde
ich mit meiner Kochleidenschaft,
meiner Herzlichkeit und meiner
weiblichen Art wieder einem auf-
richtigen, ausgeglichenen und
offenen Mann eine schöne Zeit
bereiten und ihn glücklich ma-
chen. Ich bin mobil und habe ein
Auto. Vielleicht fehlt dir ja ge-
nau eine Frau wie ich an deiner
Seite. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Ich suche k. perfekten Mann,
sondern einen, mit dem man la-
chen kann! Bin Kathrin, 41 J., lan-
ge Haare, schöne weibliche Figur,
eine Frau mit der du dich sehen
lassen kannst. Ich arbeite im Büro
und führe ein bodenständiges,
geregeltes Leben. In meiner
Freizeit genieße ich die schönen
Stunden, mag ein gemütliches
Zuhause, Kerzenschein, selbst-
gekochtes Essen und gute Ge-
spräche am Abend. Doch wo bist
Du? Wenn du Harmonie und Ruhe
auch mehr abgewinnen kannst
wie Trubel, Ehrlichkeit und Ver-
lässlichkeit dir keine Fremdwörter
sind, freue ich mich schon auf ein
Kennenlernen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 620 49 149
oder online bestellen unter
abo.MAZ-online.de/8wocheninformiert

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Der perfekte

Wurf.
8 Wochen
MAZ Digital
für nur

Herzlichen Dank!

Wir sagen allen Danke, die uns zu unserer Silberhochzeit
mit so vielen lieben Glückwünschen, Aufmerksamkeiten
und Geschenken eine große Freude bereitet haben.

Doreen und Andreas Grube
Ganzer, Juni 2026

TAG DER OFFENEN TÜR

Agrarbetrieb und
Biogasanlage Putlitz
Mertensdorfer Weg 12 - 16949 Putlitz

SAMSTAG 04. JULI   |   9:00 - 17:00 Uhr
11:00 Uhr oízielle Eröffnung

GETRÄNKELANDMASCHINEN
JAGDHORNBLÄSER

ANLAGENFÜHRUNGEN
DÜNGEREIMER-GESCHENK
DIVERSE AUSSTELLER

KINDERPROGRAMMLECKERES VOM GRILL
KUCHENUNTERNEHMENSVORSTELLUNG

Einsamer, rüstiger Rentner mit
Grundstück in Kyritz, sucht Partnerin ab
70J., ‡ 033971/67941003 nach 18 Uhr

Deutsche CORA Neu in
Wittstock - Schlank, große OW
0157-52687866 www.ladies.de

Hobby 470, EZ 11/99, Reifen und
Bremsen neu, Markise 4,50 m, alle
Geräte funktionieren, mit Papieren an
Bastler zu verk. 500 € ‡ 0172/5207416

Hallo ihr einsamen Frauen sucht doch
bitte ohne AG. Seriöser Mann 79
Jahre. ‡ 033978/70938 nach 20 Uhr

Kamin-Brennholz, Esche, Stamm-
abschnitte 30-40 cm Durchm. RM 15€.
NRP ‡ 03391 3834

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Verk. Traktoren-Kippanhänger THK 5,
Preis VHB. ‡ 0151/55521467

IHRE ANZEIGE?...IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Wir beraten Sie gern: 0331 / 2840404

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE
VERSCHIEDENES

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHEGESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN GLÜCKWÜNSCHE

ANHÄNGER



Hilfe bei der Berufsorientierung
Die Jobstartmesse findet am 5. September in Kyritz statt – Unternehmen als Jobstart-Partner werden gesucht

KYRITZ. Das Jobstart-Projekt
wird auch im Jahr 2026 unter
der Federführung der REG
Nordwestbrandenburg mbH
fortgeführt und bleibt damit
eine wichtige Plattform zur Be-
rufs- und Studienorientierung
in der Region. Höhepunkt des
Projektes ist die diesjährige Job-
startmesse, die am 5. Septem-
ber von 10 bis 13Uhr imKultur-
haus Kyritz stattfinden wird.
Die Jobstartmesse bringt

Schülerinnen und Schüler, El-
tern, Lehrkräfte sowie Unter-
nehmen, Institutionen und
Hochschulen zusammen und
informiert umfassend über
Ausbildungs-, Studien- und
Karrieremöglichkeiten in Nord-

westbrandenburg. Erwartet
werden erneut zahlreiche re-
gionale Unternehmen sowie
Hoch- und berufliche Fach-
schulen aus Brandenburg und
den angrenzenden Bundeslän-
dern.
Ziel der Jobstartmesse ist es,

Jugendlichen frühzeitig berufli-
che Perspektiven aufzuzeigen
und die vielfältigen Ausbil-
dungs- und Studienmöglich-
keiten in der Region sichtbar zu
machen. Gleichzeitig erhalten
Unternehmen die Möglichkeit,
ihre Ausbildungsangebote und
Karrierechancen direkt vorzu-
stellen undmit potenziellen Be-
werberinnen und Bewerbern
ins Gespräch zu kommen.

JOBSTART-PARTNER GESUCHT

Interessierte Unternehmen aus
der Region können sich noch bis
zum 31. Juli als Jobstart-Partner
anmelden. Die Partnerschaft
bietet verschiedene Möglichkei-
ten, das eigene Unternehmen
und Ausbildungsangebote öf-
fentlich zu präsentieren. Neben
der Teilnahme an der Jobstart-
messe werden die Partner auf
der Messeplattform jobstartdi-
gital.de sowie über die Social-
Media-Kanäle @jobstartdigital
vorgestellt. Darüber hinaus er-
scheint auch in diesem Jahr wie-
der die Ausstellerbroschüre
2026/2027, in der alle Jobstart-
Partner gelistet werden und

Unternehmen individuelle Wer-
beanzeigen schalten können.
Für die Ausgabe 2026/2027 ist
eineAuflage von5000Exempla-
ren geplant. Die Broschüre wird
kostenfrei an alle Schulabgangs-
klassen in der Prignitz und Ost-
prignitz-Ruppin verteilt und
unterstützt direkt die Berufs-
orientierung an den Schulen.

BERUFSORIENTIERUNG ÜBER
DIE MESSE HINAUS

Das Jobstart-Projekt umfasst in-
zwischen deutlich mehr als die
Messeveranstaltung einmal im
Jahr.Mit derMessewebseite job-
startdigital.de steht Jugendli-
chen, Eltern und Lehrkräften

ganzjährig eine Plattform zur
Verfügung, auf der Ausbil-
dungs- und duale Studienange-
bote regionaler Unternehmen
jederzeit abrufbar sind. Darüber
hinaus arbeitet das Jobstart-
Team eng mit den Schulen aus
der Prignitz und aus Ostprignitz-
Ruppin zusammen. Gemeinsam
werden Schulmessen, Informa-
tionsveranstaltungen und wei-
tere Projekte zur beruflichen
Orientierung organisiert und
durchgeführt. WS

Neuer Lesekreis
Auftakt im Tucholsky-Literaturmuseum am 9. Juli
mit Stadtschreiber Domenico Müllensiefen

te Roman des derzeitigen Stadt-
schreibers Domenico Müllensie-
fen „Aus unseren Feuern“. Do-
menico Müllensiefen wird an
diesem Abend ebenfalls anwe-
send sein und nach dem ge-
meinsamen Gespräch aus sei-
nem 2022 erschienen Buch vor-
lesen.
Die Teilnahme an der Veran-

staltung ist kostenfrei, Voraus-
setzung ist aber, dass das be-
sprochene Buch von den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern
gekauft und in Vorbereitung auf
den Abend gelesen wird. Die
Teilnehmerzahl ist auf maximal
zehn Personen begrenzt. WS

2 Interessierte können sich
unter: mail@tucholsky-mu-
seum.de bewerben.

Die Jobstartmesse findet seit
Jahren mit großem Erfolg statt.
Hier ein Foto aus dem Jahr
2023. Foto: Marcus J. Pfeiffer

RHEINSBERG. Gemeinsam le-
sen und diskutieren: Der neu ge-
gründete Lesekreis des Tuchols-
ky-Literaturmuseums lädt inte-
ressierte Leserinnen und Leser
dazu ein, vier Mal im Jahr ge-
meinsam Bücher zu lesen und
sich über die gemachten Lese-
erfahrungen auszutauschen.
Gelesen werden sollen aktuelle
Romane undWiederentdeckun-
gen aus der Zeit Kurt Tucholskys.
Das erste Treffen findet am

Donnerstag, dem 9. Juli, ab 18
Uhr im Tucholsky-Literaturmu-
seumstatt.Gelesenwirdder ers-

Domenico Müllensiefen ist
Stadtschreiber in Rheinsberg.
Foto: Kanon Verlag/
Susanne Schleyer

94%
Weiterempfehlung
von über 1500 befragten

Apotheker*innen2

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin
D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei. • 1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • 2aposcope/Meine TARA Box, n=1.573 befragte ApothekerInnen und PTA, Feldzeit: 26.03.–17.04.2026

ab dem 25. Lebensjahr nimmt
die körpereigene Kollagen-
Produktion ab. Wissenschaftli-
che Erkenntnisse zeigen, dass

Kollagenprodukte die Kol-
lagenreserven auffüllen
können. Dabei ist es
wichtig, auf hochwer-
tige Präparate zu set-
zen, die der Körper

optimal verwer-
ten kann!

Glanz, Fülle, Spannkraft –
davon träumen viele Frau-
en, wenn es um ihre Haare
geht. Eine Hauptrolle dabei
spielt Kollagen: das Struk-
turprotein, das die Basis
rund um jeden einzelnen
Haarfollikel bildet. Doch
ab dem 25. Lebensjahr
nimmt die körpereigene
Produktion ab. Warum im-
mer mehr Frauen jetzt mit
reinem Premium-Kollagen
aus der Apotheke nachhel-
fen – und auch Schauspie-
lerin & Sängerin Yvonne
Catterfeld auf pureSGP
Kollagen setzt.

Wenn Yvonne Catterfeld lä-
chelnd über den roten Teppich
schwebt, wirkt alles so leicht:
Styling, Ausstrahlung – und die-
se volle, glänzende Haarpracht.
Genau das bringt viele Frauen
zum Nachdenken: Warum ver-
ändert sich das eigene Haar mit
den Jahren so deutlich, obwohl
man „eigentlich nichts anders
macht“? Tatsächlich berichten
viele Frauen ab 40 davon, dass
die Haare feiner werden, schnel-
ler platt wirken oder insgesamt
an Dichte verlieren. Oft zeigen
sich die ersten Hinweise ganz
beiläufig im Alltag – beim Du-
schen, beim Kämmen oder beim
Blick in den Spiegel. Was frü-

her selbstverständlich war, fühlt
sich auf einmal wie ein Problem
an. Und weil Haare für viele ein
Stück Identität sind, kann so eine
Veränderung einen mehr treffen,
als man erwartet.

Haarausfall, warum eigentlich?
Experten sprechen von Haar-

ausfall, wenn täglich mehr als
100 Haare ausfallen und nicht
mehr nachwachsen. Gründe da-
für gibt es viele: Stress, Vitamin-
und Nährstoffmangel oder hor-
monelle Veränderungen.

Was die Wissenschaft sagt
Kollagen ist essenzi-

ell für unsere Haarwur-
zeln. Die Kollagenstruktur
rund um die Haarfollikel
entscheidet darüber, ob
unsere Haare stark,

Yvonne Catterfeld verrät:
Für ihr Haar setzt sie auf das „Promi“-Kollagen

aus der Apotheke
dick und gesund wachsen – oder
nicht. Das Problem: Bereits

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide
Der pharmazeutische Herstel-

ler verwendet ausschließlich zer-
tifiziertes, hochreines Premium-
Kollagenhydrolysat. Durch eine
enzymatische Verarbeitung ent-
stehen kleine, bioaktive Peptide,
die der Körper leicht aufnehmen
und effektiv verwerten kann. Zu-
sätzlich enthält es Vitamin C, was
der Körper für die Kollagensyn-
these benötigt.1 Zink, Kupfer und
Biotin unterstützen zusätzlich
Haut, Bindegewebe und Haare.**

Geschmacksneutral,
hervorragende Löslichkeit

Das geschmacksneutrale Pulver
lässt sich unkompliziert in Tee,
Kaffee, das Frühstücksmüsli oder

andere Mahlzeiten einrühren.
Es wird ein Verzehr von

mindestens 12 Wochen
empfohlen.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP Kollagen
Peptide
(PZN 19120155)

www.pureSGP.de

Bekannt aus dem TV

Schmerzen?
Schmerzen entstehen dort, wo es
uns weh tut. Allerdings sorgt erst
unser Gehirn dafür, dass wir den
Schmerz auch wahrnehmen. Zur
schnellen Schmerzbekämpfung
sollte man daher lokal und zentral
ansetzen. Genau deshalb haben
Wissenschaftler der Marke Spalt vor
vielen Jahren die Spalt Schmerzta-
bletten entwickelt: eine einzigartige
Kombination aus 300 mg ASS und
300 mg Paracetamol. Der bewährte
Wirkstoff ASS (Acetylsalicylsäure)
setzt lokal am Ort des Schmerzge-
schehens an, während Paracetamol
dem Schmerz zentral im Gehirn ent-
gegenwirkt. Die schmerzstillende
Wirkung ist stärker als nach Einnah-
me der Einzelsubstanzen und die
Nebenwirkungen sind geringer als
bei vergleichbar dosierten Mono-
präparaten mit ASS.

Nicht umsonst vertrauen Schmerz-
geplagte seit über 88 Jahren auf
Spalt: Spalt schaltet den Schmerz
ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei: akuten leich-
ten bis mäßig starken Schmerzen. Schmerzmittel sollen längere
Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen des Arztes
angewendet werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärzt-
lichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage
vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Schmerzen?

Für Ihre Apotheke:

Spalt Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

(PZN 08689834)

Gesundheit ANZEIGE
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